
Wer bekommt seine Ehre wieder?

Die Liebe des Vaters

Eine Geschichte  
von Jesus Christus

Lukas 15,11–32  
(BASIS BIBEL)



Da teilte der Vater  
seinen Besitz unter  

den Söhnen auf.

 
Ein paar Tage später 

machte der jüngere Sohn 
seinen Anteil zu Geld  
und wanderte in ein  

fernes Land aus. 
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»Ein Mann hatte  
zwei Söhne.  

Der jüngere sagte  
zum Vater:  

›Vater, gib mir den Teil  
der Erbschaft,  

der mir zusteht.‹  

Jesus hat viele Geschichten und Gleichnisse erzählt. 
Dies ist vielleicht seine schönste Geschichte:

Was macht die Forderung des jüngeren 
Sohnes so beleidigend und verletzend?

Warum war der Vater  
mit der Bitte einverstanden?

Scripture quotations are from The Holy Bible, Easy-To-Read Version (ERV), Copyright © 2006 by World Translation Center.                  Drawings Copyright © Robert H. Flores. www.bibleartbooks.com
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Dort verschleuderte  
er sein ganzes  

Vermögen durch ein  
verschwenderisches 

Leben.  
Als er alles ausgegeben 

hatte, brach in dem Land 
eine große Hungersnot 

aus. Auch er begann  
zu hungern.

Da bat er einen der Bürger 
des Landes um Hilfe.  

Der schickte ihn aufs Feld 
zum Schweinehüten.  

Er wollte seinen Hunger 
mit den Futterschoten 

stillen, die die Schweine 
fraßen. Aber er bekam 

nichts davon. W
as
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Warum war es schlimm,  
was er getan hatte?

Wie versucht er zu überleben?
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Da ging der Sohn in sich 
und dachte:  

›Wie viele Arbeiter hat 
mein Vater und sie  
alle haben reichlich  

Brot zu essen.  
Aber ich komme hier  

vor Hunger um.

Ich will zu meinem Vater 
gehen und zu ihm sagen: 

Vater, ich habe Schuld auf 
mich geladen –  

vor Gott und vor dir.  
Ich bin es nicht mehr wert, 

dein Sohn genannt zu 
werden. Nimm mich als 

Arbeiter in deinen Dienst.‹
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Was hat ihn am Ende demütig gemacht?

Gibt es einen Ausweg? 

Bleib 
hier! 

Geh heim und 
werde ein 

Sklave!

Nimm die  
Schweine mit! 
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So machte er sich  
auf den Weg  
zu seinem Vater. 
Sein Vater  
  sah ihn  
   schon von  
    Weitem  
      kommen…  

…und hatte  
Mitleid mit ihm. Er lief 
seinem Sohn entgegen, 
fiel ihm um den Hals  
und küsste ihn.
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Was denkt sich der Sohn,  
wird der Vater wohl mit ihm machen?

Die Nachbarn haben zugeschaut. 
Wie hat der Vater seinen Sohn  

vor Schande geschützt?

Es bedeutete eine große Schande,    
   dass der Vater zum  
        Sohn gerannt ist.
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Aber sein Sohn  
sagte zu ihm: 

›Vater, ich habe Schuld  
auf mich geladen –  
vor Gott und vor dir.  

Ich bin es nicht mehr wert, 
dein Sohn genannt  

zu werden.‹

Doch der Vater befahl 
seinen Dienern:  

›Holt schnell das schönste 
Gewand aus dem Haus 

und zieht es ihm an.  
Steckt ihm einen Ring an 

den Finger und bringt ihm 
Sandalen für die Füße. 

Dann holt das gemästete 
Kalb her und schlachtet es: 

Wir wollen essen  
und feiern!Was braucht der jüngere Sohn?

Der Vater hat ein großes Fest für  
seinen Sohn organisiert? Warum?
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Denn mein Sohn hier  
war tot und ist  

wieder lebendig.  
Er war verloren und  
ist wiedergefunden. 
‹Und sie begannen  

zu feiern.
  

Der ältere Sohn war  
noch auf dem Feld.  

Als er zurückkam und sich 
dem Haus näherte,  

hörte er Musik und Tanz.

Er rief einen der Diener  
zu sich und fragte:  

›Was ist denn da los? 
‹Der antwortete ihm:  

›Dein Bruder ist  
zurückgekommen! 

Und dein Vater hat das 
gemästete Kalb schlachten 
lassen, weil er ihn gesund 

wiederhat.‹ 

Da wurde der  
ältere Sohn zornig. W
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Die Leute aus dem Dorf waren überrascht,  
dass der Vater eine Feier für den Sohn  

veranstaltet. Warum?

Warum wurde der  
ältere Bruder wütend?
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Er wollte nicht ins Haus 
gehen. Doch sein Vater 
kam zu ihm heraus und 

redete ihm gut zu.  
Aber er sagte zu seinem 

Vater: ›Sieh doch: So viele 
Jahre arbeite ich jetzt 

schon für dich! Nie war ich 
dir ungehorsam.  

Aber mir hast du noch 
nicht einmal einen Ziegen-

bock geschenkt, damit 
ich mit meinen Freunden 

feiern konnte. 

“Aber der da, dein Sohn, hat 
dein Vermögen mit Huren 
vergeudet. Jetzt kommt er 
nach Hause, und du lässt 

gleich das gemästete Kalb  
für ihn schlachten.‹ 

Da sagte der Vater zu ihm: 
›Mein lieber Junge,  

du bist immer bei mir.  
Und alles, was mir gehört, 
gehört auch dir. Aber jetzt 

mussten wir doch feiern und 
uns freuen: Denn dein Bruder 

hier war tot und ist wieder 
lebendig. Er war verloren  
und ist wiedergefunden.‹ W
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Wie hat der ältere Sohn  
seinen Vater beleidigt?

Es war eine große Schande für den 
Vater, dass er die Feier verlassen 
musste. Trotzdem  
hat er freundlich  
mit ihm geredet.

Was ist er für ein Vater?
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Rebellischer 
Sünder

Religiöser 
Sünder

JÜNGERER SOHN 
Rebellischer Sünder

ÄLTERER SOHN
Religiöser Sünder

Er hat seinen Vater abgelehnt, ist gierig gewe- Er hat die Vergebung gehasst, die der Vater  
sen und hat sich unvernünftig verhalten. dem Sohn gewährt hat. Damit hat er ihn 
Damit hat er seinen Vater beleidigt. beleidigt.

Er war verloren in der Fremde. Danach ist  Er war verloren zu Hause. Er hatte seinen  
er mit demütigem und traurigem Herzen  Vater nie verlassen, sein Herz war aber  
zurückgekehrt. voller Stolz.

Als er sich von seiner dreckigen Sünde und   Weil er gedacht hat, dass er ohne Sünde und   
Schande abgewandt hat, hat er sich vor  Schande ist, hat er sich mit seinem Vater  
seinem Vater gedemütigt. gestritten und ihn angeklagt.

Er hat die Liebe des Vaters angenommen.  Er hatte die Größe der Liebe und  
Seine Schande wurde bedeckt und seine Ehre  Barmherzigkeit des Vaters nie gekannt. 
wiederhergestellt.

Er ist in das Vaterhaus hineingegangen  Er blieb vor vom Vaterhaus während  
zur großen Feier. die Feier stattfand.

Jesus sagte, »Genauso freut sich Gott im Himmel über einen mit Schuld beladenen 
Menschen, der sein Leben ändert. Er freut sich mehr als über neunundneunzig 
Gerechte, die es nicht nötig haben, ihr Leben zu ändern.«  (Lukas 15,7)

Der Vater wurde durch beide Söhne verachtet und beleidigt. Aber weil er beide Söhne liebte, 
hat der Vater die Verachtung ertragen, um die Beziehung mit ihnen wieder zu bereinigen.

Jesus lehrt: Gott ist wie ein Vater, der bereit ist für uns Verachtung zu erleiden. 
 

Wir Menschen haben  
ALLE gesündigt und Gott, unseren herrlichen  

Schöpfer, verachtet. Und wenn Menschen  
sündigen, bekommen sie den Lohn für die Sünde 

– den Tod (Römer 6,23). Doch Gott liebt uns so sehr,  
dass er bereit ist, unsere Scham zu bedecken und uns seine Ehre zu geben.
Wie kann es sein, dass der allmächtige Gott aus Liebe bereit ist zu leiden, um unsere 
Sünde und Scham zu zu decken und uns dafür seine Gerechtigkeit und Ehre zu geben?

Ist es heute möglich, die Ehre zu erhalten, in die großartige Familie Gottes  
zu gelangen und damit auf jeden Fall die Ehre zu haben,  

bei der großen Feier im Himmel dabei zu sein?
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Willst du Sieg über Sünde und Schande? Willst du die Ehre haben, ein Kind 
Gottes zu sein, inklusive ewiges Leben? Wende dich ab von deiner Sünde und 
folge Jesus. Bete folgendes Gebet:
„Jesus, du weißt, dass ich die Ehre, Liebe und Heiligkeit Gottes nicht gewürdigt habe. Das tut mir sehr  
leid! Ich sehne mich nach einer Ehre, die nie vergehen wird. Die Ehre, ein Kind Gottes zu sein. Jesus, ich 
glaube, dass du uns liebst und gelitten hast, um unsere Sünde und Schande zu tragen. Dadurch können 
wir Gottes Ehre bekommen und zu seiner Familie gehören. Du lädst uns ein, mit dir das großartige Fest  
im Himmelreich zu feiern. Ja, ich möchte dabei sein. Ich glaube, dass du von den Toten auferstanden bist,  
um Sünde, Schande und Tod zu überwinden. Bitte rette mich von all meiner Sünde und Schande und gib 
mir ewiges Leben mit dir. Jesus, mein Herr, ich glaube an dich. Amen!“

„Seht doch, wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder 
Gottes.“ (1. Johannes 3,1)  Aber wer sich ihm (Jesus) öffnete, denen verlieh er das Recht (Ehre), 

Kinder Gottes zu werden. – Das sind alle, die glauben. (Johannes 1,12)
Jesus sprach:  „Wer mein Wort hört und dem glaubt, der mich beauftragt hat,  

hat das ewige Leben. Er kommt nicht mehr vor Gottes Gericht.  
Im Gegenteil: Er ist vom Tod ins Leben hinübergewechselt.“ (Johannes 5,24)

Wenn du also mit deinem Mund bekennst: »Jesus ist der Herr!« Und wenn du aus ganzem Herzen 
glaubst: »Gott hat ihn vom Tod auferweckt!« Dann wirst du gerettet werden… So steht es ja in 
der Heiligen Schrift: »Wer an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen.« (Römer 10,9+11)

Jesus antwortete ihm:   
»Ich selbst bin  

der Weg.   
Genauso bin ich die  

Wahrheit,  
und das leben.  

Es gibt keinen  
anderen Weg, der zum 
Vater führt, als mich.«

(Johannes 14,6) 

JESUS CHRISTUS war vollkommen, rein und heilig. 
Aber er ist durch Menschen in aller Öffentlichkeit 
getötet worden. Die Bibel sagt, dass Jesus 
geschmäht und an ein Kreuz aus Holz genagelt 
wurde. Nach seinem Tod wurde er begraben.  
Doch drei Tage später hat Gott ihn verherrlicht  
und von den Toten auferweckt.
JESUS HAT SÜNDE, SCHANDE  
UND TOD BESIEGT. 
Er ist am Kreuz gestorben und hat damit die 
Schande für alle Menschen getragen. Aber weil er 
von den Toten auferstanden ist, hat er die Sünde 
und Schande für uns überwunden. Und wenn wir an 
Jesus glauben und ihm Tag für Tag folgen, können 
wir wirklich siegreich über Sünde und Scham leben.
HERRLICHE LIEBE.  „Gott beweist seine Liebe  
zu uns dadurch, dass Christus für uns  
gestorben ist – und zwar damals,  
als wir noch mit Schuld  
beladen waren.“  
(Römer 5,8) 

Willst du Sieg über Sünde und Schande? Willst du die Ehre haben, ein Kind 
Gottes zu sein, inklusive ewiges Leben? Wende dich ab von deiner Sünde und 
folge Jesus. Bete folgendes Gebet:
„Jesus, du weißt, dass ich die Ehre, Liebe und Heiligkeit Gottes nicht gewürdigt habe. Das tut mir sehr  
leid! Ich sehne mich nach einer Ehre, die nie vergehen wird. Die Ehre, ein Kind Gottes zu sein. Jesus, ich 
glaube, dass du uns liebst und gelitten hast, um unsere Sünde und Schande zu tragen. Dadurch können 
wir Gottes Ehre bekommen und zu seiner Familie gehören. Du lädst uns ein, mit dir das großartige Fest  
im Himmelreich zu feiern. Ja, ich möchte dabei sein. Ich glaube, dass du von den Toten auferstanden bist,  
um Sünde, Schande und Tod zu überwinden. Bitte rette mich von all meiner Sünde und Schande und gib 
mir ewiges Leben mit dir. Jesus, mein Herr, ich glaube an dich. Amen!“

„Seht doch, wie groß die Liebe ist, die der Vater uns geschenkt hat: Wir heißen Kinder 
Gottes.“ (1. Johannes 3,1)  Aber wer sich ihm (Jesus) öffnete, denen verlieh er das Recht (Ehre), 
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hat das ewige Leben. Er kommt nicht mehr vor Gottes Gericht.  
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glaubst: »Gott hat ihn vom Tod auferweckt!« Dann wirst du gerettet werden… So steht es ja in 
der Heiligen Schrift: »Wer an ihn glaubt, wird nicht zugrunde gehen.« (Römer 10,9+11)
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Vater führt, als mich.«

(Johannes 14,6) 

JESUS CHRISTUS war vollkommen, rein und heilig. 
Aber er ist durch Menschen in aller Öffentlichkeit 
getötet worden. Die Bibel sagt, dass Jesus 
geschmäht und an ein Kreuz aus Holz genagelt 
wurde. Nach seinem Tod wurde er begraben.  
Doch drei Tage später hat Gott ihn verherrlicht  
und von den Toten auferweckt.
JESUS HAT SÜNDE, SCHANDE  
UND TOD BESIEGT. 
Er ist am Kreuz gestorben und hat damit die 
Schande für alle Menschen getragen. Aber weil er 
von den Toten auferstanden ist, hat er die Sünde 
und Schande für uns überwunden. Und wenn wir an 
Jesus glauben und ihm Tag für Tag folgen, können 
wir wirklich siegreich über Sünde und Scham leben.
HERRLICHE LIEBE.  „Gott beweist seine Liebe  
zu uns dadurch, dass Christus für uns  
gestorben ist – und zwar damals,  
als wir noch mit Schuld  
beladen waren.“  
(Römer 5,8) 
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 يسوع المسيح يحبّنا، وقد تألم من أجلنا، حاملاً عار البشرية

منتصراً على الموت� فهل كافأه الله على ذلك؟ نعم

(فيلبي 2: 11-9)

هل لديك اأ�صئلة؟ هل تود النُمو مع الآخرين حاظياً 

ب�شرف تبعية ي�صوع؟ توا�صل معنا....
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مٍ، لِكَيْم تَنْمحَنِيَ �صُجُوداً  مَ الَّذِي يَفُوقُ كُلَّ ا�صْم طَاهُ الِ�صْم عَهُ اللهُ عَالِياً، وَاأَعْم »لِذَلِكَ اأَيْمَ�صاً رَفَّ

تَرِفَ  رْم�ضِ، وَلِكَيْم يَعْم
تَ الأَ مْم تَحْم

رْم�ضِ اأَ
مْم عَلىَ الأَ

مَاءٍ اأَ بَةٍ، �صَوَاءٌ فِي ال�صَّ مِ يَ�صُوعَ كُلُّ رُكْم لِ�صْم

دِ اللهِ الآبِ. ، لِمجَْم �صِيحَ هُوَ الرَّبُّ كُلُّ لِ�صَانٍ بِاأَنَّ يَ�صُوعَ المْم

Jesus Christus liebt uns und hat für uns gelitten. Er hat die Schmach der 
Menschen getragen und den Tod besiegt. Ist er dafür belohnt worden?  JA!

Deshalb hat Gott ihn hoch erhöht: Er hat ihm den Namen verliehen,  
der allen Namen überlegen ist. Denn vor dem Namen von Jesus soll sich jedes 
Knie beugen – im Himmel, auf der Erde und unter der Erde. Und jede Zunge 

soll bekennen: »Jesus Christus ist der Herr!« Das geschieht, um die  
Herrlichkeit Gottes, des Vaters, noch größer zu machen.  (Philipper  2,9–11)

Hast du Fragen? Möchtest du mit anderen zusammen die Ehre 
haben, Jesus nachzufolgen und darin zu wachsen? Kontakt:  
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هل تريد الانتصار على الحطية والعار، لتستعيد اعتبارك أمام الله، وتحصل على حياة أبدية؟
          تبُ عن خطيتك واتبع المسيح، وارفع بصدق هذه الصلاة:       ا

 يا يسوع، أنت تعرف أسفي الشديد، كيف استهنت بكرامة الله ومحبته وقدُسيّته. كم أتوق إلى كرامة
 أبدية، ككرامة ابن لله! يا يسوع، أنا أؤمن بأنك بدافع محبتك لنا تحمّلت عنا خطيتنا وعارنا، لكي

 نتمتع بكرامة الله بالانضمام إلى عائلته. أنت تدعونا للمشاركة في الحفل السماوي العظيم، وكم أود
أن أكون هناك. أؤمن أنك قمُتَ من بين الأموات غالباً الخطية والعار والموت. ا

خلصّني من خطيئتي وعاري وامنحني حياةً أبديةًّ. ا
 أؤمن بك سيّداً ومخلّصاً على حياتي. آمين.     ا

ا الَّذِينَ  مَّ
َ
وْلدََ اللهِ« (1 يوحنا 3 : 1) »اأ

َ
حَبَّةَ الَّتي اأَحَبَّنَا بِهَا الآبُ حَتَّى �سْرنَا نُدْعَى ؟ اأ ظَمَ المْم لوُا مَا اأَعْم »تَاأَمَّ

وْلدََ اللهِ« (يوحنا 1 : 12)
َ
نْ يَ�صِيروُا اأ

َ
قَّ ]الكرامة[ فِي اأ يِ الَّذيِنَ اآمَنوُا بِا�صْمِهِ، فَقَدْ مَنحََهُمُ الْحَ

َ
قَبلِوُهُ ]قبلوا ي�صوع[ اأ

بَديَّةُ، وَلَ يُحَاكَمُ في اليْوَْمِ 
َ
ياَةُ الأ رْ�صَلنَي تَكُونُ لهَُ الْحَ

َ
قال ي�صوع: »اإِنَّ مَنْ يَ�صْمَعُ كَلمَي وَيُوؤْمِنُ بالَّذي اأ

ياَة.« (يوحنا 5 : 24) نَّهُ قَدِ انْتقََلَ مِنَ الْموَْتِ اإلَى الْحَ
َ
خير، لأ

َ
الأ

نَّ الكِْتاَبَ 
َ
مْواتِ، نِلتَْ الْخَل�صَ... لأ

َ
قَامَهُ مِنَ الأ

َ
نَّ اللهَ اأ

َ
كَ اإِنْ اعْتَرَفْتَ بِفَمِكَ بِيَ�صُوعَ رَبّاً، وَاآمَنتَْ فِي قَلبْكَِ بِاأ

نَّ
َ
»اأ

يَقُول:ُ »كُلُّ مَنْم هُوَ مُوؤْممِنٌ بِهِ، لَ يَخِيبُ«. (روما 10 : 9 - 11)

 يسوع المسيح الكامل الطاهر القدوس قتُل بيد بشرية آثمة

ر  علنا. يقول الكتاب المقدّس إن يسوع تحمّل العار، وسُمِّ

 على الصليب الخشبي. بعد أن مات دُفن جسده في القبر�

لكن بعد ثلاثة أيّام، أقامه الله من الموت بشرفٍ عظيم.ا

غلب ي�صوع الخطيئة، العار، والموت.

لقد مات على ال�صليب حاملً عار جميع الب�سر. 

لكن بقيامته، غلب ي�صوع الخطيئة والعار بدلً عنا. 

وعندما نوؤمن بي�صوع، تابعي اإياه يوماً بعد يوم، 

يمكننا حقاً اأن نعي�ص بانت�صار على الخطيئة والعار!

محبّة مجيدة! »لكن الله اأثبت لنا محبتّه، اإذ 

ونحن ما زلنا خاطئي مات الم�صيح 

عو�صاً عناّ«. 

(روما 8:5)

هل تود الإنت�صار على العار؟... وا�صترداد اعتبارك اأمام الله؟...

والح�صول على الحياة الأبدية؟... ابداأ اليوم باتّباع ي�صوع. �صلِّ ب�صدق:

»ي�صوع، اإنّك تعرف كافّة الطرق التي اأهنتُ بها كرامة الله ومحبتّه وقُد�صيتّه.

اأنا اآ�صف. اأتوق بعمق اإلى كرامة ل تنتهي - كرامة اأن اأكون اأحد اأبنائك.

ي�صوع، اأنا اأوؤمن اأنه بدافع المحبة، تحمّلتَ عنا عارنا وذلك لكي نتمكن نحن من التمتعّ بكرامة الله 

والن�صمام اإلى عائلته. اأنتَ تدعونا للم�صاركة في الحفل ال�صماوي العظيم. 

اآه نعم، اأود اأن اأكون هناك. اأوؤمن اأنك قُمتَ من الموت لتنت�سر على الخطيئة، العار والموت.

اأرجوك خلّ�صني من خطيئتي وكل عاري - واأعطني الحياة الأبدية. 

ربّي ي�صوع، اأوؤمن بك. اآمين«.

فاأجابه ي�صوع:

»اأنا هو الطريق،

والحق،

والحياة

ل ياأتي اأحدٌ  

اإلى الآب اإلّ بي«.

(يوحنا 6:14)

ا الَّذِينَ مَّ
َ
»اأ وْلدََ اللهِ« (1 يوحنا 3 : 1)

َ
حَتَّى �سْرنَا نُدْعَى ؟ اأ حَبَّةَ الَّتي اأَحَبَّنَا بِهَا الآبُ ظَمَ المْم لوُا مَا اأَعْم »تَاأَمَّ

وْلدََ اللهِ« (يوحنا 1 :12)
َ
نْ يَ�صِيروُا اأ

َ
]الكرامة[فِياأ قَّ يِ الَّذيِنَاآمَنوُا بِا�صْمِهِ، فَقَدْ مَنحََهُمُ الْحَ

َ
قَبلِوُهُ]قبلواي�صوع[اأ

بَديَّةُ، وَلَ يُحَاكَمُ في اليْوَْمِ
َ
ياَةُ الأ رْ�صَلنَي تَكُونُ لهَُ الْحَ

َ
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َ
الأ
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َ
مْواتِ، نِلتَْ الْخَل�صَ... لأ

َ
قَامَهُ مِنَ الأ

َ
اأ نَّ اللهَ

َ
فِي قَلبْكَِ بِاأ اإِنْ اعْتَرَفْتَ بِفَمِكَ بِيَ�صُوعَ رَبّاً، وَاآمَنتَْ نَّكَ
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كب�شٍر، قُمنا جميعاً باإهانة

خالقنا المجيد . »لأنّ اأجرة الخطيئة هي الموت...« (روما 23:6)

لكنه، يحبّنا كثيراً اإلى حَد اأنّه ي�صتُر عارنا ويرُد اعتبارنا!

يدعونا هذا اإلى طرح الأ�صئلة التالية:

كيف يُعقل، اأنه ب�صبب المحبة، يُمكن لله الكليّ القدرة اأن يعاني 

عو�صاً عناّ لي�صتر عارنا ويرُد اعتبارنا؟

هل من طريقة، اليوم،  لأن نحظى ب�سرف الإن�صمام اإلى عائلة الله العظيمة - واأن نعرف بالتمام 

�سرف الدخول اإلى الحفل ال�صماوي العظيم؟

اأهان الإبنان اأباهما. لكن بدافع محبته لبنيه، 

تحمَّل الأب العار بهدف ت�صحيح العلقة.

يعلمّنا السّيّد المسيح أنّ الله هو أب لنا وعلى استعداد لتحمّل العار عنّا� ي
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اأهان الإبنان اأباهما. لكن بدافع محبته لبنيه، 

ل الأب العار بهدف ت�صحيح العلقة. تحمَّ

 قال السيد المسيح: "أقول لكم إنهّ هكذا يكون في السماء فرح بخاطئ واحد تائبٍ أكثر من
 تسعة وتسعين باراً لا يحتاجون إلى التوبة!" لوقا 7:15

كب�شٍر، قُمنا جميعاً باإهانة

اأجرة الخطيئة هي الموت...« (روما 23:6) خالقنا المجيد . »لأنّ
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كيف يُعقل، اأنه ب�صبب المحبة، يُمكن لله الكليّ القدرة اأن يعاني 

عو�صاً عناّ لي�صتر عارنا ويرُد اعتبارنا؟

لأن نحظى ب�سرف الإن�صمام اإلى عائلة الله العظيمة - واأن نعرف بالتمام  هل من طريقة، اليوم، 

�سرف الدخول اإلى الحفل ال�صماوي العظيم؟

يعلمّنا ي�صوع اأنّ الله هو اأب لنا وعلى ا�صتعداد لتحمّل العار عناّ.

البن الأكبر

خاطئ مُتديّن

مُنحِ  الذي  للغفران  برف�صه  اأباه  اأهان 

. خيه لأ

كان �صالً وهو ل يــزال في منزله. ل يترك 

اأباه اأبداً، لكنه كان مملوءاً بتعجرفٍ قبيح.

جادل واتّهم اأباه اعتقاداً منه اأنّه �صالح.

مق����دار عظم����ة محبّــة  يُــدرك يومــاً  لم 

اأبيــه  ورحمت����ه.

بقيَ خــارج من����زل اأبي����ه اأثن����اء الحتفال 

العظيم.

 أهان أباه بالرفض، والجشع، وأعماله
المتهوّرة.ب

كان �صــالً في اأر�ضٍ بعيدةٍ لكن����ه، في وقتٍ 

لحقٍ، رجع بتوا�صعٍ وحزن.

توا�صــع اأم����ام اأبيه بع����د اإدراك����ه لخطيئته 

المخُزية وعاره.

ع����اره  �صُ����تِر،   - اأبيــه  محبّــة  ا�صتقبــل 

وا�صتُرِدَّت كرامته.

دخل منزل اأبيه لأجل الحتفال العظي����م.
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كب�شٍر، قُمنا جميعاً باإهانة

خالقنا المجيد . »لأنّ اأجرة الخطيئة هي الموت...« (روما 23:6)
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اأباه اأبداً، لكنه كان مملوءاً بتعجرفٍ قبيح.

جادل واتّهم اأباه اعتقاداً منه اأنّه �صالح.

مق����دار عظم����ة محبّــة  يُــدرك يومــاً  لم 

اأبيــه  ورحمت����ه.
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العظيم.
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كان �صــالً في اأر�ضٍ بعيدةٍ لكن����ه، في وقتٍ 

لحقٍ، رجع بتوا�صعٍ وحزن.

توا�صــع اأم����ام اأبيه بع����د اإدراك����ه لخطيئته 
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اأي نوع من الآباء هو؟

كان من غير اللئق لمقام الأب اأن يترك الحفلة، 

لكنه تكلَّم مع ابنه بمحبة وتوا�صع
ولكن لما عاد ابنك هذا،

الذي اأكل مالك مع 

الفاجرات، ذبحتَ له 

ن! العجل المُ�صمَّ

فقال له: يا بُنيَ،

اأنت معي دائماً، وكل 

ما اأملكه هو لك! ولكن 

كان ال�صواب اأن نفرح 

ونبتهج، لأن اأخاك هذا 

كان ميتاً فعا�ص، وكان 

�صالً فوُجِد!

اأن يدخُل. ورف�ص

فخرج اأبوه 

وتو�صّل اإليه.

غير اأنّه ردّ

على اأبيه قائلً:

ها اأنا اأخدمك هذه 

ال�صني العديدة، ول

اأخالف لك اأمراً، ولكنك 

ً ل تعطني ولو جَدْيا

واحداً لأفرح مع 

اأ�صدقائي.

؟
ما

ه
با

 اأ
ي

بن
لإ

 ا
ل

كِ
ن 

ها
 اأ

ف
كي

كيف اأهان الإبن الأكبر اأباه؟
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كيف اأهان الإبن الأكبر اأباه؟

ولكن لما عاد ابنك هذا،

الذي اأكل مالك مع 

الفاجرات، ذبحتَ له 

ن! العجل المُ�صمَّ

فقال له: يا بُنيَ،

اأنت معي دائماً، وكل 

ما اأملكه هو لك! ولكن 

كان ال�صواب اأن نفرح 

ونبتهج، لأن اأخاك هذا 

كان ميتاً فعا�ص، وكان 

�صالً فوُجِد!

ورف�ص اأن يدخُل.

فخرج اأبوه 

وتو�صّل اإليه.

غير اأنّه ردّ 

على اأبيه قائلً:

ها اأنا اأخدمك هذه 

ال�صني العديدة، ول 

اأخالف لك اأمراً، ولكنك 

ل تعطني ولو جَدْياً 

واحداً لأفرح مع 

اأ�صدقائي.



لَِ كان الإبن الأكبر غا�صبا؟ً

فدعا واحداً من الخدّام 

وا�صتف�سره ما ع�صى 

اأن يكون ذلك.

فاأجابه: رجع اأخوك، 

فذبح اأبوك العجل 

ن لأنه ا�صتعاد  المُ�صَمَّ

ابنه �صالماً! 

ولكنه غ�صب

فاإنَّ ابني هذا

 كان ميتاً فعا�ص، 

وكان �صائعاً فوُجد. 

فاأخذوا يفرحون!

وكان ابنه الأكبر

 في الحقل، فلمّا

جاء واقترب من 

البيت، �صمع مو�صيقى 

ورق�صاً.
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لَِ فاجاأت الحفلة الكبيرة التي اأقامها 

الأب كل من في القرية؟

فدعا واحداً من الخدّام 

وا�صتف�سره ما ع�صى 

اأن يكون ذلك.

فاأجابه: رجع اأخوك، 

فذبح اأبوك العجل 

ن لأنه ا�صتعاد  المُ�صَمَّ

ابنه �صالماً! 

ولكنه غ�صب

فاإنَّ ابني هذا

 كان ميتاً فعا�ص، 

وكان �صائعاً فوُجد. 

فاأخذوا يفرحون!

وكان ابنه الأكبر

 في الحقل، فلمّا

جاء واقترب من 

البيت، �صمع مو�صيقى 

ورق�صاً.

لَِ كان الإبن الأكبر غا�صبا؟ً

فدعا واحداً من الخدّام 

وا�صتف�سره ما ع�صى 

اأن يكون ذلك.

فاأجابه: رجع اأخوك، 

فذبح اأبوك العجل 

ن لأنه ا�صتعاد  المُ�صَمَّ

ابنه �صالماً! 

ولكنه غ�صب

فاإنَّ ابني هذا

 كان ميتاً فعا�ص، 

وكان �صائعاً فوُجد. 

فاأخذوا يفرحون!

وكان ابنه الأكبر

 في الحقل، فلمّا

جاء واقترب من 

البيت، �صمع مو�صيقى 

ورق�صاً.

؟
بر

ك
لأ

 ا
ن

ب
لإ

 ا
ل

ع
ف

صي
�

ا 
ذ

ما

لَِ فاجاأت الحفلة الكبيرة التي اأقامها 

الأب كل من في القرية؟

فدعا واحداً من الخدّام 
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ولكنه غ�صب

فاإنَّ ابني هذا

 كان ميتاً فعا�ص، 

وكان �صائعاً فوُجد. 
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 في الحقل، فلمّا
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البيت، �صمع مو�صيقى 
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اأقام الأب حفلة كبيرة لتكريم ابنه. لماذا؟

اأمّا الأب فقال لعبيده:

اأح�سروا �سريعاً 

اأف�صل ثوب واألب�صوه، 

و�صعوا في اإ�صبعه 

خاتماً، 

وفي قدميه حذاءً.

واح�سروا العجل 

الم�صمَّن واذبحوه، 

ولناأكل بفرح

فقال له الإبن،

»يا اأبي،

اإلى اأخطاأتُ

 ال�صماء واأمامك، 

اأ�صتحق بعد ول

اأن اأدُعى ابناً لك...«

ماذا يحتاج الإبن الأ�صغر؟

اأمّا الأب فقال لعبيده:

ً اأح�سروا �سريعا

اأف�صل ثوب واألب�صوه، 

و�صعوا في اإ�صبعه 

خاتماً، 

وفي قدميه حذاءً.

واح�سروا العجل 

الم�صمَّن واذبحوه، 

ولناأكل بفرح

فقال له الإبن،

»يا اأبي،

اأخطاأتُ اإلى

 ال�صماء واأمامك، 

ول اأ�صتحق بعد

 اأن اأدُعى ابناً لك...«

اأقام الأب حفلة كبيرة لتكريم ابنه. لماذا؟

اأمّا الأب فقال لعبيده:

اأح�سروا �سريعاً 

اأف�صل ثوب واألب�صوه، 

و�صعوا في اإ�صبعه 

خاتماً، 

وفي قدميه حذاءً.

واح�سروا العجل 

الم�صمَّن واذبحوه، 

ولناأكل بفرح

فقال له الإبن،

»يا اأبي،

اإلى اأخطاأتُ

 ال�صماء واأمامك، 

اأ�صتحق بعد ول

اأن اأُدعى ابناً لك...«

ماذا يحتاج الإبن الأ�صغر؟

اأمّا الأب فقال لعبيده:

ً اأح�سروا �سريعا

اأف�صل ثوب واألب�صوه، 

و�صعوا في اإ�صبعه 

خاتماً، 

وفي قدميه حذاءً.

واح�سروا العجل 

الم�صمَّن واذبحوه، 

ولناأكل بفرح

فقال له الإبن،

»يا اأبي،

اأخطاأتُ اإلى

 ال�صماء واأمامك، 

ول اأ�صتحق بعد

 اأن اأُدعى ابناً لك...«



كيف قام الأب بحماية ابنه من ال�صعور بالعار

اأمام اأعيُ الجيران؟

لقد كان من المعُيب جدّاً اأن يرك�ص 

الأب للقاء ابنه!
لكن اأباه

راآه وهو

ما زال بعيداً، 

فتحنّ ورك�ص اإليه 

وعانقه وقبلّه

 بحرارة
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ماذا يتوقّع الإبن من اأبيه؟

لكن اأباه

راآه وهو

ما زال بعيداً، 

اإليه  فتحنّ ورك�ص

وعانقه وقبلّه

 بحرارة

فقام ورجع 

اإلى اأبيه..
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هل من مخرج؟

اأ�سرق

الخنازير

؟ اأبقى هنا؟

اأذهب اإلى البيت 

واأكون خادما؟ً

�صاأقوم واأرجع اإلى 

اأبي،

واأقول له:

يا اأبي، اأخطاأتُ

اإلى ال�صماء واأمامك

ول اأ�صتحق بعد اأن

دعى ابناً لك،
ُ
اأ

اجعلني كواحدٍ من

خُدّامك الماأجورين!

ثمّ رجع اإلى نف�صه،

وقال: ما اأكثر 

خدّام اأبي

 الماأجورين الذين 

يف�صُل عنهم الخبز، 

واأنا هنا

اأكاد اأهلك جوعاً!
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لَِ تحلىّ اأخيراً بالتوا�صع؟

�صاأقوم واأرجع اإلى 

اأبي،

واأقول له:

يا اأبي، اأخطاأتُ

اإلى ال�صماء واأمامك

اأ�صتحق بعد اأن ول

دعى ابناً لك،
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اجعلني كواحدٍ من

خُدّامك الماأجورين!

ثمّ رجع اإلى نف�صه،
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مُهيناً ومؤذياً لهذه الدرجة؟
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من �صي�صترد كرامته ؟ ... ق�صّة

مـــحبّــة الأب

قصة رواها السيّد المسيح
لوقا 15: 32-11 


